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Technische Produktinformation

Estriche | Drainagemörtel | Bauharz
 

BauHarz

BH 869
 

Zwei kom po nen ti ges Bau ha rz auf Epoxid ha rz ba sis. Je nach An wen dungs fall
mit So pro Qua rz san den ab misch bar. Un ter an de rem zur Her stel lung von
dünn schich ti gen Kunst ha rz- bzw. Drai na gemör teln in Ver bin dung mit So pro
Epo xiE strich Korn bzw. So pro Drai na geEstrich Korn.

Innen und außen, Wand und Boden
Als Grundierung und Ha�vermittler auf allen glatten Untergründen
Zur Herstellung von hoch verschleißfesten und chemikalienbeständigen Mörteln
Für Industrie- und Hallenböden, Werkstätten sowie Räume mit hoher mechanischer und
chemischer Belastung
Zur Reparatur von Betonböden und -bauteilen
Mit Sopro QuarzSandMischung zum Erstellen kapillarbrechender Vergussmörtel
insbesondere im Schwimmbadbau
Zur Herstellung von wasserdurchlässigen Grobkornmörteln
Verarbeitungszeit (als Bauharz): ca. 50 Minuten
Begehbar und bearbeitbar (als Bauharz): nach ca. 12 Stunden
GISCODE RE1
Nur für berufsmäßige Verwender!

Verbrauch: Als Grundierung: 250 - 350 g / m²; als Mörtelharz je nach Sieblinie: 170 - 210 g /
m² / mm; als Mörtelharz in Verbindung mit Sopro EEK 871 / DEK 872: ca. 70 g / m² / mm

Dose (Kombi-Gebinde) 1 kg

Eimer (Kombi-Gebinde) 5 kg

Eimer (Komponente B) 8 kg

Eimer (Kombi-Gebinde) 12 kg

Eimer (Komponente A) 16 kg

Art. Nr. Lieferform Stk. /Pal. Palettengewicht

7786926 240 240 kg

7786905 45 225 kg

7787324 45 360 kg

7786912 30 360 kg

7786924 22 352 kg
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Eigenscha�en Sopro BauHarz dient zur Herstellung von hochverschleißfesten und
chemikalienbeständigen Mörteln auf Betonböden und Zementestrichen, zur
Vorbehandlung von problematischen Untergründen sowie zur Herstellung früh belegbarer
Kunstharzmörteln der Güteklasse SR-C25-F7 in Anlehnung an DIN EN 13813 in Verbindung
mit Sopro EpoxiEstrichKorn bzw. früh belegbarer, drainagefähiger Kunstharzmörtel der
Güteklasse SR-C20-F6 in Anlehnung an DIN EN 13813 in Verbindung mit Sopro
DrainageEstrichKorn. Besonders geeignet bei hoher Beanspruchung bspw. in der
chemischen Industrie, in Molkereien, Brauereien u. a. Wasserfest, witterungs- und
frostbeständig, somit innen und außen einsetzbar. Zum Herstellen kapillarbrechender
Fugen im Schwimmbadbau. 
 
Abmischbar mit Zuschlägen verschiedener Sieblinien, somit für dünne und dicke
Schichten geeignet.

Anwendungsgebiete Zur Her stel lung von hoch ver schleiß fes ten und che mi ka li en be stän di gen Mör teln auf Be ton -
bö den und Ze men t e s t ri chen. Für In dus trie- und Hal len bö den, Werk stät ten so wie Räu me
mit ho her me cha ni scher und che mi scher Be las tung. Zur Her stel lung von was ser durch läs -
si gen Ein korn-Mör teln. Zum Ver set zen von Brü cken rand stei nen. Zur Re pa ra tur von Be ton -
bö den und -bau tei len. Als Ha� ver mitt ler und Grun die rung auf al len glat ten Un ter grün den.
Zur Her stel lung was ser dich ter, ka pil la r bre chen der Ver guss mör tel ins be son de re im
Schwimm bad bau. In Ver bin dung mit So pro Epo xiE strich Korn zur Her stel lung früh be leg -
ba rer Kunst ha rz mör tel der Gü te klas se SR-C25-F7 in An leh nung an DIN EN 13813. In Ver bin -
dung mit So pro Drai na geEstrich Korn zur Her stel lung früh be leg ba rer, drai na ge fä hi ger
Kunst ha rz mör tel der Gü te klas se SR-C20-F6 in An leh nung an DIN EN 13813.

Verarbeitung Komponente A und Komponente B (Härter) werden im abgestimmten Mischungsverhältnis
geliefert. Die Komponente B wird restlos in die Komponente A geschüttet und dann mit
einem geeigneten mechanischen Rührwerk (max. 300 U/min) 2 – 3 Minuten sehr gründlich
und homogen gemischt. Unbedingt auch von den Seiten und vom Boden her aufrühren,
damit der Härter in alle Richtungen gleichmäßig verteilt wird. Nach dem Mischen in ein
sauberes Gefäß umfüllen und nochmals sehr sorgfältig durchrühren. Generell empfielt es
sich, das angemischte Material sofort auf der Fläche zu verteilen, da es dadurch länger
verarbeitungsfähig bleibt. Durch Streichen, Spritzen oder Rollen au�ragen. 
 
Bei Verwendung von Teilmengen ist ein Mischungsverhältnis von A : B = 100 : 50
Gewichtsteile / 89,3 : 50 Raumteile zu beachten. 
 
Herstellung wasserdichter, kapillarbrechender Vergussmassen: 
Sopro BauHarz mit Sopro Quarzsand grob und Sopro Kristallquarzsand im Verhältnis 1 : 1 :
1 Raumteile (1 : 1,5 : 1,5 in Gewichtsteilen) mischen. 
 
Herstellung Verfüllmörtel: 
Sopro BauHarz mit Quarzsand (Ø 0,6 – 1,2 mm) im Verhältnis 1 : 3 Raumteile (1 : 4 in
Gewichtsteilen) mischen. Durch Zugabemenge und Korngröße des Quarzsandes sind
Konsistenz und Porosität des Mörtels auf die Bedürfnisse einstellbar. 
 
Herstellung von Kunstharzmörteln/dünnschichtigen Lastverteilungsschichten: 
1 kg Sopro BauHarz mit 25 kg Sopro EpoxiEstrichKorn mischen. 
 
Herstellung von drainagefähigen Kunstharzmörteln/dünnschichtigem Drainagemörtelbett: 
1 kg Sopro BauHarz mit 25 kg Sopro DrainageEstrichKorn mischen. 
 
Besondere Hinweise: 
Beschichtungen im Freien sind grundsätzlich bei fallenden Temperaturen durchzuführen,
um Blasenbildung durch ausgasende Lu� aus dem Untergrund zu vermeiden. Sopro
BauHarz ist nach der Aushärtung physiologisch unbedenklich.

Begehbar Nach ca. 12 Stun den

Produkt Farbe bernsteinfarben
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Untergrundvorbereitung Die zu be a r bei ten de Flä che muss sau ber, tro cken und trag fä hig sein. Ggf. muss sie von
Ölen, Fet ten, al ten An stri chen, Ze ment schläm men oder an de ren Ver schmut zun gen durch
Ku gel strah len/Frä sen be freit wer den. Die Ab reiß fes tig keit ei ner vor be rei te ten Be ton un ter -
la ge muss mind. 1,0 N/mm² be tra gen (Be stim mung mit trans por ta blem Zug prüf ge rät, Zug -
ge schwin dig keit 100 N/s). Die Be ton feuch tig keit an der Ober flä che muss ≤ 4 CM-% sein
(Be stim mung mit CM-Ge rät).

Verarbeitungstemperatur Ab +8 °C bis ma xi mal +35 °C ver a r beit bar (Un ter grund, Lu�, Werk sto�)

Verarbeitungszeit Ca. 50 Mi nu ten

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.

Lagerung Ca. 12 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de, mind +10 °C)

Begehbar / Verfugbar Nach ca. 12 - 14 Stun den

Werkzeugreinigung Bei je der Ar beits un ter bre chung müs sen die Werk zeu ge mit Ver dün nung ge rei nigt wer den.

Werkzeuge Mech. Rühr werk (max. 300 U/min), Ma le r wa l ze, Moos gum mi s chie ber

Überarbeitbar Nach ca. 12 Stun den

Mindesthärtetemperatur +8 °C

Hinweis Zur Her stel lung von dün nen Last ver tei lungs schich ten bit te die Tech ni schen Pro dukt in for -
ma ti o nen So pro Epo xiE strich Korn bzw. So pro Drai na geEstrich Korn be ach ten. 
 
Dose 1 kg zu je 6 Stück im Kar ton.

Durchgehärtet Nach ca. 7 Ta gen

Sicherheitshinweise Komponente A 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS07 
GHS09 
Signalwort Achtung 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H411 Gi�ig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
EUH205 Enthält epoxidhaltige Verbindungen. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH208 Enthält Reaktionsprodukt: Bisphenol-A-Epichlorhydrinharze mit
durchschnittlichem Molekulargewicht <= 700. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH208 Enthält Oxiran, Mono[(C12-14-alkyloxy)methyl]derivate. Kann allergische
Reaktionen hervorrufen. 
P261 Einatmen von Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 
P264 Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. 
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe
hinzuziehen. 
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P391 Verschüttete Mengen aufnehmen. 
Enthält: Enthält: Reaktionsprodukt: Bisphenol F - Epoxidharz 
UN-Nummer: 3082 
ADR-Bezeichnung: UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G. (epoxy resins) 
ADR-Straßentransport: 9 
ADR-Verpackungsgruppe: III 
Wassergefährdungsklasse: WGK 2: Deutlich wassergefährdend 
GISCODE: RE30 
 
Komponente B 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS07 
GHS08 
GHS05 
Signalwort Gefahr 
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P261 Einatmen von Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 
P264 Nach Gebrauch Hände gründlich waschen. 
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen. 
P280 Schutzhandschuhe/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten
Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter
spülen. 
Enthält: Enthält: polymer mit Benzylamin und Formaldehyd, hydriert N,N'-BIS(3-
AMINOPROPYL)ETHYLENEDIAMINE Benzylalkohol 2,4,6-Tri-(dimethylaminomethyl)phenol 
UN-Nummer: 2735 
ADR-Bezeichnung: POLYAMINE, FLÜSSIG, ÄTZEND, N.A.G. (cycloaliphatic amines) 
ADR-Straßentransport: 8 
ADR-Verpackungsgruppe: II 
Wassergefährdungsklasse: WGK 3: Stark wassergefährdend 
GISCODE: RE1 
ChemVOCFarbV (EU-Richtlinie 2004/42/EG): EU-Grenzwert für das Produkt (Kat. A/j, Lb):
500 g/l (2010). Dieses Produkt enthält max. 500 g/l VOC. 
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon +49 611 1707-252
Fax +49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon +41 33 334 00 40
Fax +41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon +43 72 24 67141-0
Fax +43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon '+49 611 1707-111
Fax '+49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon '+49 611 1707-170
Fax '+49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


